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Jahresabschluss 2008 mit negativem Ergebnis, aber positivem Ausblick 
 
Steigende Patientenzahlen im Zuger Kantonsspital 
 
Das Zuger Kantonsspital verzeichnete im Jahr 2008 steigende Patientenzahlen, aber schloss mit 
einem Betriebsdefizit von CHF 411’894 ab. Der Start ins Jahr 2009 verlief unter der Co-Übergangs-
leitung von Dr. Markus Müller und Jacques Steiner positiv. 
 
Das Jahr 2008 war aus betrieblicher Sicht geprägt vom grossen Umzug von Zug nach Baar, der rei-
bungslos und erfolgreich über die Bühne ging. In finanzieller Hinsicht resultierte durch steigende Kosten 
ein Betriebsdefizit von CHF 411'894.--. Die Zahl der stationären Patienten stieg um 4.1% auf  8'388 
(8058). Rund 11% von ihnen stammten von ausserhalb des Kantons Zug. Mit 56'748 Pflegetagen wurden 
im 2008 4.3% mehr Pflegetage geleistet als im Vorjahr (54’391). Die Bettenauslastung betrug im vergan-
genen Jahr 87.2% (88.8%). Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer betrug 6.8 Tage (6.7). Das Zuger 
Kantonsspital beschäftigte per Ende Jahr 821 Personen in 661.8 Vollzeitstellen (717 resp. 607.3). 
 
Positiver Start ins neue Jahr 
Der Start ins neue Jahr unter der Co-Übergangsleitung von Dr. Markus Müller, Spitaldirektor a.i., und 
Jacques Steiner, Coach Finanzen & Controlling, verlief positiv. Die Patientenzahlen gegenüber dem Vor-
jahr sind weiter am Steigen, was sich positiv auf die Umsatzentwicklung auswirkt. Die Entwicklung und 
Implementierung von Instrumenten zur finanziellen Führung konnte erfolgreich in Angriff genommen wer-
den. 
 
Verwaltungsratspräsident Walter Suter rechnet damit, das laufende Jahr leicht über Budget abschliessen 
zu können: „Noch ist es verfrüht, eine genaue Prognose abzugeben. Aber die Zeichen stehen gut, dass 
wir das Jahr besser als erwartet abschliessen können“. 
 
Im ersten halben Jahr konnten wichtige Personalentscheide getroffen werden. So wurde Frau Dr. 
Susanna Harlacher mit der Interimsführung der Frauenklinik betraut. Mit Dr. Michael Zünd, der ab 1. 
Oktober die Chefarzt-Nachfolge Chirurgie von Dr. Bruno Lerf übernehmen wird, konnte eine 
ausgewiesene Führungspersönlichkeit gewonnen werden. Die Rekrutierung für den oder die zukünftige 
Spitaldirektor/-in ist noch im Gange.  
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